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(§7)  Bei  einer  Einrichtung  zur  Beeinflussung  der  Farbge- 
bung  an  Druckmaschinen  werden  am  Druckprodukt  meß- 
technisch  ermittelte  Farbdichtewerte  an  einem  Bildschirm- 
terminal  (6)  angezeigt.  Nach  Kontrolle  durch  den  Drucker 
werden  die  Farbdichtemeßwerte  durch  Befehlseingabe  zur 
Weiterverarbeitung  freigegeben.  Aus  in  einem  Soll/Istwert- 
Vergleich  errechneten  Farbdichteabweichungen  werden 
nach  Verknüpfung  mit  Stellwerten  toleranzabhängig  neue 
Stellgrößen  für  Farbstellglieder  (12  und  15)  gebildet.  Diese 
zeigen  an  einem  Kontrollpult  (11)  anhand  führender  Leucht- 
elemente  (35)  und  Ziffern  in  Führungsanzeigen  (19  und  37) 
absolute  Stellwege  der  Farbstellglieder  (12  und  15)  in  Größe 
und  Richtung  sowie  deren  Stellbewegung  an.  Beide  Füh- 
rungsanzeigen  (19  und  37)  sind  umschaltbar  auf  Anzeigen 
der  Ist-Positionen  der  Farbstellglieder  (12  und  15)  sowie  die 
Führungsanzeige  (37)  auf  Farbdichte-Trendanzeigen  und 
beide  sind  mit  einer  Positioniereinrichtung  (28)  gekoppelt 
zum  Nachführen  der  Farbstellglieder  (12  und  15)  einzeln 
oder  zumindest  eines  Druckwerkes.  Es  besteht  die  Wahl 
zwischen  einer  Nachführsteuerung  zum  einmaligen,  einer 
Nachführautomatik  zum  kontinuierlichen,  automatischen 
oder  einer  Fernsteuerung  zum  manuellen  Nachführen  der 
Farbstellglieder  (12  und  15).  Mittels  einer  Vorrichtung  (29) 
zum  wahlweisen  Sperren  und  Freigeben  von  Farbzonen 
können  beliebige  Farbzonenstellglieder  (12)  von  der  Nach- 

führsteuerung  bzw.  Nachführautomatik  ausgenommen  wer- 
den.  Die  Einrichtung  arbeitet  computerunterstützt. 
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